
SYLT Die auf Sylt ansässige
Reederei Adler-Schiffe will
ihre Fährverbindungen zwi-
schen Cuxhaven und Sylt so-
wie zwischen Norderney
und Helgoland ausbauen
und hat dafür ihre Flotte er-
weitert.
In Norwegen wurde der

Passagierkatamaran MS
„Salten“ erworben, der zu-
nächst nach Büsum über-
führt wird. Anschließend
soll der Katamaran in Zu-
sammenarbeit mit der Ree-
derei „AG Norden Frisia“
(Norddeich) als „Adler Jet“
mehrmals wöchentlich zwi-
schen Norderney und Hel-
goland zum Einsatz kom-
men. Bisherwurde das Schiff
zwischen den Inseln der Lo-
foten eingesetzt und verfügt
demgemäß über eine hohe
Seegangstabilität, wie Adler-
Schiffe in einer Pressemittei-
lung erläutert.
Zusätzlich soll die seit drei

Jahren bestehende Route
von Cuxhaven nach Sylt ver-

stärkt werden. Auf dieser
Strecke ist bislang der Kata-
maran MS „Adler Cat“ als
Schnellverbindung unter-
wegs.
In zweieinhalb Stunden

bringt er Gäste samstags,
sonntags, freitags und mon-
tags (nur einfache Fahrt) für

Katamaran MS „Salten“ kommt auch zwischen Cuxhaven und Sylt zum Einsatz

Der Hochgeschwindigkeits-Katamaran MS „Salten“ wird künftig als „Adler-Jet“ eingesetzt. Foto: Adler

einen Tagesausflug oder län-
geren Urlaub zum Hafen in
Hörnum. DieMS „Salten“ ist
41 Meter lang, 11,50 Meter
breit und wurde 2003 in
Australien gebaut. Die Kapa-
zität von derzeit 212 Fahr-
gästen soll auf 280 erweitert
werden.

Die MS „Adler Cat“ kann
im Vergleich dazu 224 Gäste
transportieren. Sie wird seit
drei Jahren als Jointventure
zwischen Adler-Schiffe und
North Frisian Offshore (Hu-
sum) von den nordfriesi-
schen Inseln undHäfen nach
Helgoland eingesetzt. bgl

Inga Kausch

V om Dackel bis
zur Deutschen
Dogge oder dem
Golden Retrie-

ver: Hunde gehören zu Sylt
wie die Wellen zur Nord-
see. Ist die Anreise mit
dem Tier überstanden,
kann es bei mangelnder
Vorbereitung jedoch
schnell zu bösen Überra-
schungen kommen: „Ich
kann nur empfehlen, sich
immer vorab zu informie-
ren und nicht auf gut
Glück mit dem Hund bei
der Unterkunft anzukom-
men“, sagt Anne Schacht.

Keine Hundepension, kaum Konkurrenz: Anne Schacht kann sich vor Anfragen kaum retten

Sie ist die Betreiberin
eines Hundesitting-Ser-
vices in List.

Hohe Nachfrage, aber
kaum Angebote

Vor Anfragen kann sich die
Sylterin kaum retten: „Es
gibt kaum Angebote für die
Hundebetreuung – die
Nachfrage ist groß.“ Sie
selbst könne kaum mehr
als zwei Hunde über Nacht
aufnehmen, fast alle Anfra-
gen von Touristen muss sie
ablehnen. „Viele möchten
ihr Tier gern über Nacht ir-
gendwo unterbringen und
tagsüber Zeit mit ihm ver-

bringen.“ Doch: Es gibt auf
Sylt keine Hundepension.
Die Hundesitterin hat

deswegen einen großen
Traum: „Ich würde gern

eine eigene Pension für
Hunde eröffnen, aber es
scheitert an der Fläche
und mangelnden Investo-
ren, um den Betrieb mone-
tär zu stemmen.“ Die feh-
lenden Optionen zur pro-
fessionellen Hundebetreu-
ung im Urlaub sieht
Schacht kritisch: „Sylt
zieht viele Menschen mit
Hunden an, aber dann
fehlt das Angebot.“

Traum von einer
eigenen Hundepension

Die meisten Beherber-
gungsbetriebe auf der
Insel seien jedoch hunde-

Anne Schacht mit einigen gesitteten und ihren eigenen Hunden am Strand. Foto: Privat

freundlich und duldeten
die Vierbeiner, so Schacht
weiter. „In den meisten Fe-
rienwohnungen sind Hun-
de willkommen und ich
würde schätzen, dass man
auch in 90 Prozent der Ho-
tels und Pensionen seinen
Hund für einen Aufpreis
mitbringen kann.“ Dieser
beginne bei zehn Euro pro
Nacht, liegt bei luxuriöse-
ren Anbietern jedoch auch
schnell bei um die 50 Euro.
Anne Schacht betont je-
doch nochmals: „Vorher
immer fragen, ob man sei-
nen Hund mitbringen
kann. Dann kann auch
nichts schiefgehen.“

WESTERLAND Im Rahmen des
Fest- und Gedenkjahres
„1700 Jahre jüdisches Le-
ben in Deutschland“ lädt
die Stadtkirche St. Nicolai
am morgigen Dienstag, 19
Uhr, zu einem ökumeni-
schen Lieder- und Klavier-
abend mit dem Titel „Bibli-
sche Lieder und Hebräische
Weisen“ ein. Vorgestellt
werden „Biblische Lieder“
des bekennenden Katholi-
ken Antonín Dvorák, „He-
bräische Gesänge“ des
überzeugten Protestanten
Carl Loewe nach Texten
von Lord Byron sowie Kla-
vierwerke wie die „Hebräi-
schen Weisen“ des jüdi-
schen Reformkantors Louis
Lewandowski und des jüdi-
schen Komponisten Salo-
mon Jadassohn. Die Aus-
führenden sind Kirsten
Redlin (Mezzosopran), Ju-
lian Redlin (Bass) und Joa-
chim Liß-Walther (Flügel
und Kommentar). Der Ein-
tritt ist frei, eine Spende am
Ausgang wird erbeten. Für
den Konzertbesuch gelten
die 3G-Regeln. sr

WESTERLAND Am Mittwoch,
13. Oktober, um 20 Uhr
spielt Jo Bohnsack sein
nächstes „Westwind Blues
and Boogie“-Konzert im Al-
ten Kursaal Westerland. Auf
dem Programm des Sylter
Pianisten und Entertainers
stehen Eigenkompositionen
und neue Interpretationen
der großen Klassiker des
Boogie-Woogie und Blues.
Tickets kosten 26 Euro, an
der Abendkasse 2 Euro
mehr. sr

Adler-Schiffe erweitern Fährverbindung

Hundesitterin hat alleHände voll zu tun

Lieder- und
Klavierabend
in St. Nicolai

Blues und Boogie
mit Jo Bohnsack

„Ich kann nur
empfehlen, sich immer
vorab zu informieren
und nicht auf gut Glück
mit demHund bei der
Unterkunft
anzukommen.“

Anne Schacht
Hundesitterin
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Die nächste Sitzung des Baubegleitenden
Ausschusses Verwaltungszentralisierung findet am

Montag, dem 18. Oktober 2021, 19:00 Uhr,
im Friesensaal in Keitum

statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
1. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der

Beschlussfähigkeit
2. Beschlussfassung über die Beratung von Tagesordnungs-

punkten in nichtöffentlicher Sitzung
3. Genehmigung der Niederschrift vom 1. Juni 2021
4. Bericht des Bürgermeisters bzw. der Verwaltung, hier:

Sachstand Verwaltungszentralisierung
5. Bericht des Bürgervorstehers
6. Einwohnerfragestunde
7. Beratung und Beschlussfassung zur Auftragsvergabe

„Masterplan Verwaltungszentralisierung“
8. Anfragen und Mitteilungen aus dem baubegleitenden

Ausschuss Verwaltungszentralisierung
Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maß-
gabe der Beschlussfassung durch die Ausschussmitglieder
voraussichtlich nichtöffentlich beraten
9. Bericht des Bürgermeisters bzw. der Verwaltung

10. Bericht des Bürgervorstehers
11. Anfragen und Mitteilungen aus dem baubegleitenden

Ausschuss Verwaltungszentralisierung
12. Wiederherstellung der Öffentlichkeit
13. ggfs. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung

gefassten Beschlüsse
14. Einwohnerfragestunde
Alle Informationen sind auch im Rats- und Bürgerinformations-
system abrufbar. Aufgrund der aktuellen Situation stehen für
die Teilnehmenden der Sitzung nur begrenzte Plätze zur Ver-
fügung. Es wird um vorherige Anmeldung unter pia.menning@
gemeinde-sylt.de gebeten.
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